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EDITORIAL INHALT

Rendez-vous im nächsten Sommer

Vor einigen Wochen weilte ich an einem sonnigen Wintertag in
Magglingen, einem Dorf oberhalb von Biel. Als ich das schöne

Alpenpanorama betrachtete, streifte mein Blick eine Holzplattform am Ufer
des Bielersees. Ein Freund klärte mich auf, dass es sich dabei um eine

«Arteplage», eines der vier Ausstellungsgelände der Expo.02, handle.

Dort und auf den drei weiteren Arteplages in Murten, Neuenburg und
Yverdon-les-Bains werde in knapp einem Jahr das Grossereignis der

Schweiz stattfinden!
Die Weltausstellungen, welche seit Mitte des 19. Jahrhunderts

regelmässig an Orten auf der ganzen Welt durchgeführt werden, sind den

meisten Inlandschweizerinnen und -Schweizern ein Begriff. Das Ato-
mium in Brüssel und der Eiffelturm in Paris sind
zwei von weiteren bekannten Sehenswürdigkeiten
und Wahrzeichen, welche für eine Expo erstellt

«Jede Landesausstellung hat für einen Teil

der Bevölkerung einen Mythos kreiert»

wurden. Der Klangkörper vom Schweizer Architekten

Peter Zumthor, Beitrag der Schweiz für die

Expo 2000 in Hannover, wurde stark beachtet und

von den ausländischen und schweizerischen
Besuchern positiv aufgenommen.

Hingegen können sich die meisten Schweizerinnen und Schweizer

meiner Generation an keine der Landesausstellungen in der Schweiz

erinnern. Kein Wunder, die letzte fand 1964 in Lausanne statt, einige
Jahre vor meiner Geburt. Einzig weiss ich, dass das legendäre U-Boot
Mesoskaph, welches von Jacques Piccard konstruiert wurde,
Hauptattraktion dieser Expo war.

Die erste Landesausstellung wurde 1883 in Zürich durchgeführt,
weitere folgten 1896 in Genf, 1914 in Bern, 1939 in Zürich und 1964

in Lausanne.

Alle bisherigen Landesausstellungen hatten mit Problemen zu

kämpfen. Keine der drei ersten war am Eröffnungstag völlig fertig,
jedes Mal dauerte es noch einige Wochen, bis alle Aussteller ihre

Einrichtungen vollendet hatten. Und die Expo 64 wurde, wie wir es

jetzt auch bei der Expo.02 erleben, im Vorfeld heftig kritisiert.
Und doch hat jede bisherige Landesausstellung für einen Teil der

Bevölkerung einen Mythos kreiert, wie Martin Heller, künstlerischer
Leiter der Expo.02, in Interviews zu sagen pflegt.

Aus diesem Grund werde ich mir meine erste Expo nicht entgehen
lassen. Und um mir die Zeit bis dahin zu verkürzen, werde ich die

Fortschritte der Bauarbeiten auf der Holzplattform in Biel genau
beobachten. Sehen wir uns an der Expo.02? Patricia Messerli

Patricia Messerli
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SCHWEIZER REVUE Neuenburg, einer der vier
Standorte der Expo.02, welche

vom 15. Mai bis zum 20.
Oktober 2002 in der Drei-
Seen-Region am Fusse der
Jurakette stattfindet, (zvg)

PS: Möchten Sie mehr über die Projekte der nächsten Expo erfahren?

Die entsprechenden Informationen finden Sie auf der Homepage der

Expo unter www.expo.02.ch.
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